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www.chevrolet.de

Autohaus Dengler GmbH
Reichenbacher Straße 210 a
07973 Greiz
Telefon: 0 36 61 - 70 88 66

Chevrolet. Mein großes Plus.

Starten Sie durch mit dem
Chevrolet Kalos easy-Angebot.

Bitte auch lesen

*Zum Beispiel Chevrolet Kalos easy 1.2 S. Ein Angebot der GMAC Leasing GmbH: Einmalige
Mietsonderzahlung von 3.290,– Euro bei einer Laufzeit von 36 Monaten und einer Laufleistung von
10.000 km/Jahr; zzgl. Überführungskosten. **Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts/außerorts/
kombiniert: 8,5/5,2/6,4; CO2-Emission (g/km): 153. Abbildung zeigt Fahrzeug mit Sonderausstattung.

Der Kalos easy 1.2 S**– 53kW/72PS, Tageszulas-
sung 0 km, serienmäßig mit ABS, Fahrer- und
Beifahrerairbag und Servolenkung.

Nur für kurze Zeit!

Kalos easy

3 Jahre
Haftpflicht, 
Vollkasko auch 
für Anfänger, 

nur

17,–/Monat*

Achtung!

Vielen Dank, dass Sie die Zeitung extra herumgedreht haben!

Großes Kompliment, Ihre Augen sind auch sehr gut!

Gerade deshalb verraten wir Ihnen jetzt ein Geheimnis!

Beim Autohaus Dengler in Greiz & Berga bekommen Sie jetzt viele Neuwagen 

von Chevrolet & Opel unter dem Einkaufspreis, 

also bis zu 20% Rabatt (wegen Modelljahreswechsel u. Lagerabverkauf). 

Außerdem wegen Flottenwechsel bis zu 40% auf Vorführwagen! 

Und brandneu: 

Sie können auch als Fahranfänger oder  mit hohen 

Versicherungseinstufungen Ihren neuen Chevrolet oder Opel ab 

nur 15,- Euro im Monat bei uns mit Vollkasko versichern.

  (Bsp. siehe Anzeige) Bitte weitersagen nicht vergessen!

Weitere Info: Autohaus Dengler Greiz 0 36 61-70 88 66

➡

Hermann-Pampel-Straße 1, 07987 Mohlsdorf

     (0 36 61) 45 78 73
www.mr-gartentechnik.de
Ihr Partner für Ihre Technik rund um Haus, Hof, Garten und Gewerbe!

Bauzentrum G r e i z  •  G e r a  •  P l a u e n
R e i c h e n b a c h  •  We i d a
Z w i c k a u  •  P e t e r s b e r g

In unserer 
Fliesenausstellung 
beraten wir Sie 
gern zu Ihren 
Wunschfliesen.

Natürlich bekommen 
Sie bei uns auch das 
passende Zubehör 
rund um Ihr Bad!

Weitere Anwendung:

• Qualitätskontrolle/Funktionsnachweis/Fehlersuche an:

   - Wärmedämmungen bei Gebäuden, 

    Trockenbauwänden und technischen Anlagen

  - offen oder verdeckt  verlegten Heizungsleitungen

• Überprüfung elektrischer Anlagen auf unzulässige Erwärmung 

 (z. B. Überlast – Schiefl ast – lose Klemmstellen)

•  Temperaturkontrollen an Maschinen und  Anlagen

Prüfungen erfolgen ohne Abschaltung oder Betriebsunterbrechung!

Wärmebilder machen Schwach-

stellen mit Wärmeverlusten an 

Gebäuden sichtbar und bieten 

Ihnen damit eine Entscheidungs-

hilfe für effektive Maßnahmen 

zur Heizkostensenkung!

Mit Infrarot-Thermografi e den Wärmeverlusten auf die Spur kommen!

Frank Langhammer
Auf der Windhöhe 39, 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 70 94-0

Winterzeit = Heizzeit

Infrarot-Thermografi e

www.waerme-sehen.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der Gemeinderat, die Gemeindeverwaltung und der Bürgermeister 
wünschen Ihnen allen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und al-
les Gute für das neue Jahr

Liebe Mohlsdorferinnen und Mohlsdorfer,

in wenigen Tagen geht wieder ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Es ist 
Zeit, Bilanz zu ziehen und Pläne für das neue Jahr zu machen.
Das tun wir persönlich für uns, aber auch die Gemeinde mit ihren 
gewählten Gremien. Die Zeit vergeht wie im Fluge, jedes Jahr wird 
uns dies bewusster, vor allem dann, wenn wir zur Ruhe kommen, wir 
an den Feiertagen die vergangenen Monate an uns vorbeiziehen las-
sen. Schnell kommen wir zu dem Schluss, es hat sich wieder vieles 
positiv verändert in unserer Gemeinde, wir haben Neues geschaffen 
und Werte erhalten. 
Wir haben gemeinsam viel erreicht!
Dafür bin ich dankbar und auch ein bisschen stolz, denn dies ist nicht 
selbstverständlich. 
Zufrieden können wir aber noch nicht sein, denn es gibt noch vieles 
zu tun.
Immer noch sind Mitbürgerinnen und Mit-
bürger ohne Beschäftigung, wichtige Pro-
jekte im Straßen- und Gehwegebau konn-
ten wegen fehlender Mittel des Landes 
noch nicht realisiert werden. Wir bleiben 
aber dran und werden unsere Gemeinde 
auch in den kommenden Jahren weiter 
entwickeln. Projekte der Dorferneuerung 
und des Hochwasserschutzes stehen da-
bei ganz oben in der Priorität, aber auch 
zeitgemäße Angebote für Kinder, Jugend-
liche, junge Familien und Senioren sowie 
von Dienstleistungen zu erhalten und zu 
verbessern ist uns sehr wichtig.
Der ländliche Raum muss weiter an Le-
bensqualität gewinnen, denn nur so kön-
nen wir Abwanderung stoppen und den 
demographischen Wandel in den nächsten 
Jahren unbeschadet überstehen. 
Mohlsdorf wird als Wohn- und Arbeitsort 
attraktiv bleiben!
Ein wichtiger Schritt auf diesem Wege ist 
die Schaffung einer gemeinsamen, moder-
nen Verwaltung der Gemeinden Mohls-
dorf, Teichwolframsdorf und Berga. Die 

Rechtsverordnung ist nun endlich da – ab 01. Januar 2008 geht es 
los!
Zweifellos ist dies ein mutiger Schritt,  wo wir Neuland betreten und 
sicher auch mal Fehler machen werden. Aber es ist tausendmal besser, 
selbst frühzeitig aktiv zu werden, Chancen zu nutzen und mit unseren 
Erfahrungen und Ihrer kritischen Begleitung an einer guten Zukunft 
unserer Ortsteile zu arbeiten, als abzuwarten, was vielleicht andere 
mit uns planen?
Das ist eine lohnende Herausforderung!
Bringen wir uns ein – offen, ehrlich mit Rat und Tat.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel wün-
sche ich Ihnen persönlich Gesundheit und Zufriedenheit, besinnliche 
und erholsame Stunden im Kreise Ihrer Familien und einen guten 
Start in das Jahr 2008.
Mögen möglichst viele Ihrer Wünsche und Vorhaben in Erfüllung 
gehen.

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Christian Häckert
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Amtliche Bekanntmachung

In der 5. Gemeinderatssitzung 
am 27. September 2007
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.	 44. – 05./2007	
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf genehmigt lt. § 42 (2) 
ThürKO die Niederschrift vom 12. Juli 2007 – öffentlicher Teil.
* mehrheitlich beschlossen

Beschluss-Nr.	 45. – 05./2007
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf beschließt die Auftrags-
vergabe zur Durchführung der Sanierungsarbeiten an der Trauerhal-
le in Mohlsdorf an die Firma Blase Bau GmbH zum Angebotspreis 
von 50.044,11 e. Die Finanzierung erfolgt über die Haushaltsstelle 
750000 940010 – Sanierung Friedhofshalle Mohlsdorf.
* einstimmig beschlossen

Beschluss-Nr.	 46. – 05./2007	
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf beschließt die Auftrags-
vergabe für die Fahrbahnerneuerung am Schlagweg im Ortsteil Reud-
nitz, beginnend ab Höhe Einmündung Schulstraße bis zum Kreu-
zungsbereich Straße des Friedens an die Firma Knobel Bau GmbH 
aus Greiz zum Angebotspreis in Höhe von 73.802,54 e.
Die Ausgaben sind im Haushaltplan der Gemeinde Mohlsdorf unter 
der Haushaltstelle  630000 940001 – Deckenerneuerung Schlagweg 
– Straße des Friedens im Vermögenshaushalt eingestellt.
* einstimmig beschlossen

Beschluss-Nr.	 47. – 05./2007
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf beschließt die Finanzie-
rung der  außerplanmäßigen Mehrausgaben in Höhe von 3.871,90 e 

für die durchgeführten Oberflächenbehandlungsarbeiten an der Ver-
bindungsstraße zwischen Mohlsdorf und Kahmer.
Die außerplanmäßige Ausgabe wird über die Rücklage finanziert.
* einstimmig beschlossen

Beschluss-Nr.	 48. – 05./2007
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf beschließt die Finanzie-
rung der fälligen Beiträge für die Aufwendungen des Zweckverbandes 
TAWEG zur Herstellung der öffentlichen Entwässerungseinrichtung 
aus dem Jahr 2002 an gemeindeeigenen Grundstücken in Höhe von 
insgesamt 13.514,63 e. Die Gesamtkosten  aller beitragspflichtigen 
Grundstücke betragen 20.324,97 e. Abwasserbeiträge für nicht be-
baute Grundstücke wurden gestundet (siehe Beschlussanlage).
Die außerplanmäßige Ausgabe wird über die Rücklage finanziert.
* einstimmig beschlossen

Beschluss-Nr.	 49. – 05./2007
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf beschließt die Durchfüh-
rung von Straßeninstandsetzungsarbeiten an der Ortsstraße in Got-
tesgrün an die Firma Paul Wiegand aus Greiz gemäß Preisangebot 
in Höhe von ca. 13.000,00 e. Die Finanzierung der überplanmäßigen 
Ausgabe erfolgt über den Gesamthaushalt.
* einstimmig beschlossen

nichtöffentlicher Teil 

Beschluss-Nr.	 50. – 05./2007	
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf genehmigt lt. § 42 (2) 
ThürKO die Niederschrift vom 12. Juli 2007 – nichtöffentlicher Teil.
* mehrheitlich beschlossen

Öffentliche Bekanntmachung
Rechtsverordnung liegt vor
Das Thüringer Innenministerium hat am 06. Dezember 2007 die von 
den Gemeinden Mohlsdorf, Teichwolframsdorf und Berga beantrag-
te Rechtsverordnung zur Schaffung einer gemeinsamen Verwaltung 
erlassen.
Damit ist nun endlich der  Weg frei, um ab dem 01. Januar 2008 die 
neue Verwaltungsstruktur umzusetzen.
Für die Bürger in den beteiligten o. g. Kommunen wird jeweils ein 
Bürgerbüro eingerichtet, wo sie all ihre Anliegen, wie z.B. Pässe, 
Ausweise und Führungszeugnisse beantragen, Lohnsteuerkarten än-
dern lassen und Bauanträge abgeben können und dies in gewohnter 
Weise und bei den bekannten Sachbearbeitern. Über die weiteren 
Schritte werden Sie aktuell informiert.

Häckert, 
Bürgermeister

Information zur Beantragung 
neuer Personaldokumente
Um unnötige Wege und Wartezeiten bei der Neubeantragung zu ver-
meiden, bitten wir folgende Hinweise zu beachten:
1. Bei Antragstellung ist die Geburtsurkunde (evtl. Eheurkunde) vor-

zulegen.

2. Der Antragsteller muss persönlich erscheinen.

3. Es wird benötigt:

Bundespersonalausweis bis 24. 
Lebensjahr – Gilt 6 Jahre,
Pflicht ab 16 Jahren (unter 16 auf 
Antrag der Eltern)

Passbild 1
Unterschrift

8,00 e

Bundespersonalausweis ab 24. 
Lebensjahr – Gilt 10 Jahre

Passbild 1
Unterschrift

8,00 e

Vorläufiger Bundespersonalaus-
weis – Gilt maximal 3 Monate

Passbild 1
Unterschrift

6,00 e

Reisepass (ePass) bis 24. Lebens-
jahr – Gilt 6 Jahre, keine Eintra-
gung der Kinder möglich

Passbild 1 (bio-
metrisch)
Unterschrift
Fingerabdrücke
(ab 6. Lebens-
jahr)

37,50 e

Reisepass (ePass) ab 24. Lebens-
jahr – Gilt 10 Jahre, keine Eintra-
gung der Kinder möglich

Passbild 1 (bio-
metrisch)
Unterschrift
Fingerabdrücke

59,00 e

Zuschläge für alle ePässe
Auf Wunsch des Antragstellenden

48-Seiten für 
Vielreisende

(Expressanferti-
gung, 4 Tage)

22,00 e

32,00 e

Vorläufiger Reisepass
Begründeter Antrag – Maximal 1 
Jahr gültig, keine Eintragung der 
Kinder möglich

Passbild 1 (bio-
metrisch
Unterschrift

26,00 e

Kinderreisepass – Gilt 10 Jahre, 
höchstens jedoch bis zur Vollendung 
des 12. Lebensjahres

Passbild 1 (Un-
terschrift ab 10 
Jahre)

13,00 e

4.  Es sollte beachtet werden, dass das Nichtbesitzen eines gültigen 
Personaldokumentes ab dem 16. Lebensjahr bußgeldrelevant ist.
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Winterdienst im Gemeindegebiet
Die Vorbereitungen für den nahenden Winter sind abgeschlossen. Die 
Streugutbehälter wurden für die schnelle Selbsthilfe an Steigungen, 
wichtigen Kreuzungen und Einmündungen wieder mit Streugut ge-
füllt. Dieses ist nicht für  private Zwecke  bestimmt.
Die Gemeinde ist bemüht, die öffentlichen Straßen innerhalb der 
geschlossenen Ortschaften entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit zu 
beräumen. Der Einsatz von Salz erfolgt nur an besonders wichtigen 
Stellen, wie zum Beispiel die Buslinien, Lieferzufahrten und bei Eis-
glätte. Bei Temperaturen unter – 5° C wird kein Salz verwendet. Der 
Winterdienst wird werktags ab 6:00 Uhr beginnend an den Haupt-
verkehrsstraßen durchgeführt. Erst danach erfolgt die Räumung der 
Seitenstraßen und sonstigen Wege.
An Sonn- und Feiertagen wird der Winterdienst eingeschränkt durch-
geführt. Bitte achten Sie darauf, ihr Fahrzeug rechtzeitig auf winter-
liche Verhältnisse vorzubereiten, denn eine Straße befahrbar halten, 
heißt nicht, dass das Befahren ohne Einschränkungen in jedem Falle 
möglich ist. Alle Fahrzeugführer werden gebeten, ihr Fahrzeug so ab-
zustellen, dass der Winterdienst nicht behindert oder gefährdet wird. 
Damit tragen Sie Ihrerseits dazu bei, dass eine problemlose Schnee-
räumung für den Winterdienst gegeben ist. Gleichzeitig weisen wir 
darauf hin, dass alle Streupflichtigen sich mit eigenem Streuma-
terial versorgen müssen.

Auszug aus der Ordnungsbehördlichen Verordnung –
§ 11 Schneeräumung 
Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Verpflich-
teten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu Überwegen vor 
ihren Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, 
dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird. 
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke als 
auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst auf diesem 
Gehweg verpflichtet.
In den Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer oder Besit-
zer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in den Jahren 
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke verpflich-
tet. Dies gilt nur für beidseitig bebaute Grundstücke.
Wir weisen darauf hin, dass bei Nichteinhaltung der Straßenreinigung 
durch die Verpflichteten die Gemeinde im Rahmen der Ersatzvornah-
me die Reinigung auf Kosten der Verpflichteten durchführen wird.
Die Satzung über Straßenreinigung kann in der Gemeindeverwaltung 
Mohlsdorf eingesehen werden.

Der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft „Flurbereinigungsverfahren 
Mohlsdorf“ informiert:
Auch im Jahr 2007 wurde das Verfahren weitergeführt. Die Wasser- 
und Wegebauvorhaben wurden in sehr guter Qualität realisiert. Im 
Einzelnen handelt es sich um folgende Teilmaßnahmen:

1. Wasserbaumaßnahmen
Renaturierung „Marxlochgraben“:
Auf einer Länge von 680 m wurden die vorhandenen Wabenplatten 
entfernt und der Bachverlauf naturnah ausgebaut. Zwei vorhandene 
Überfahrten wurden erneuert.

Schlammfang „Ziegengraben“:
Am Beginn der Verrohrung wurde ein naturnah gestaltetes Becken 
als Schlammfang errichtet, mit dessen Hilfe die Hochwassergefahr 
reduziert werden soll.
Auf Grund der Witterung sind 2008 noch geringe Restleistungen aus-
zuführen.

2. Ländlicher Wegebau
Bauernweg:
Der Bauernweg wurde auf 590 m Länge mit einer Schottertrag-
schicht und einer bituminösen Deckschicht versehen. Die Zufahrt 
zum Friedhof und ein neugeschaffener Parkplatz erhielten eine sand-
geschlämmte Schotterdecke.

Raasdorfer Höhe:
Der 400 m lange Weg wurde neu ausgebaut und mit einer Bitumen-
decke versehen. Vorhandene Entwässerungsanlagen wurden instand 
gesetzt und neu gebaut. Am Beginn der Bebauung wurde eine Eng-
stelle beseitigt.

Kalkstraße mit Nebenwegen:
Auf einer Länge von 1,7 km wurde die Kalkstraße einschließlich 
Zufahrt Jägerhäuser und Baustoffzwischenlager Reinhold grundhaft 
ausgebaut und mit Bitumen befestigt. Entwässerungsanlagen wurden 
sowohl instand gesetzt als auch neu gebaut. An der Waldhausstraße 
wurde ein dringend benötigter Parkplatz für PKW‘s angelegt.

Bereich Ernst-Thälmann-Straße:
Von der Herrengasse bis zum Marxlochgraben wurde ein Schotter-
weg angelegt. Die Bitumentragschicht im Bereich der vorhandenen 
Bebauung muss wegen geplanter Arbeiten der TAWEG zu einem spä-
teren Zeitpunkt eingebracht werden.
Die Zufahrt am Ende der Ernst-Thälmann-Straße zu einem Einzelge-
höft wurde teils mit Bitumen und teils mit Schotter befestigt. Entwäs-
serungsanlagen sind instand gesetzt worden.
Die Gesamtlänge beider Wege beträgt 560 m.

3. Ausgleichsmaßnahmen:
Als Ausgleichsmaßnahmen sind an verschiedenen Standorten An-
pflanzungen wie z. B. Hecken und Bäume vorgesehen. Diese Arbei-
ten beginnen in den nächsten Tagen und sie werden bis zum Jahres-
ende abgeschlossen.

Ortsregulierung:
Die bereits begonnene Ortsregulierung wurde 2007 fortgeführt, je-
doch nicht mit der vom Vorstand der Teilnehmergemeinschaft erwar-
teten Intensität.
Ursache dafür waren sowohl die personelle Besetzung im Verband 
für Landentwicklung und Flurneuordnung Thüringen als auch die 
ungenügende Vorbereitung einzelner Grundstückseigentümer auf di-
ese Maßnahme, wodurch ein erheblicher Mehraufwand bei den Bera-
tungen vor Ort entstand.

Zusammenstellung der Baumaßnahmen:
In den Jahren 2006 und 2007 wurden Leistungen im Umfang von 
720.000 EURO erbracht. Diese setzen sich wie folgt zusammen:
– Wegebau: 636.000 EURO (einschließlich Radweg Reudnitz-Mohls-

dorf)
– Wasserbau: 47.000 EURO
– Ausgleichsmaßnahmen: 37.000 EURO

Die Finanzierung erfolgt wie folgt:
– Fördermittel: 405.000 EURO
– Straßenbauamt Gera: 262.000 EURO
– Gemeinde Mohlsdorf: 7.000 EURO
–   Teilnehmergemeinschaft: 45.000 EURO (übernimmt Gemeinde 

Mohlsdorf)

Vorschau auf Folgejahre:
An Baumaßnahmen sind in den nächsten Jahren nach der Bepflan-
zung „Pohlitzer Straße“ und der Radweg Mohlsdorf bis zur Gemar-
kungsgrenze Raasdorf zu realisieren. Der Ausführungstermin ist u. a. 
von der Fördermittelbereitstellung abhängig.
Die Ortsregulierung wird weitergeführt.
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Im alten Schulhaus wurde von Christel Ziergiebel eine Bilderausstellung einheimischer Maler gezeigt, die großen Zuspruch fand. Heinz Klug, einer, dessen Bilder 
hier zu sehen waren, beim Gespräch mit Christel Ziergiebel.

Im großen Festzelt am Gemeinschaftshaus Gottesgrün traf man sich zum Mittagessen und Kaffeetrinken. So manche Bekanntschaft wurde da geschlossen oder 
auch vertieft.

350 Jahre Gottesgrüner Kirche
Am 28. Oktober 2007 fand die Kirchweihfeier der Gottesgrüner Kirche statt.
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Die Mohlsdorfer Trauerhalle präsentiert sich im neuen Glanz. Innen und außen neu gestaltet, gibt sie den Trauerfeiern wieder den entsprechenden Rahmen.

Reisigverkauf in Waldhaus. Etwas schleppend lief die „Probe“ für den Weihnachtsmarkt mit Tannenbaumverkauf am 18.12. an. Dort hofft man auf viele Gäste.

Am 5.11.2007 erfolgte die Übergabe des Schlagweges in Reudnitz. Über das 
Deckenerneuerungsprogramm erfolgte die Sanierung der Straße.

Die Kinder der KITA „Regenbogen“ und die Tanzgruppe der Mohlsdorfer Schu-
le erfreuten die Mohlsdorfer Senioren bei ihrem Treffen im November 2007.

Die EUROSCHULE Gera – Kreativwerkstatt Greiz fertigten Spielzeug und Lernhilfen für die KITA „Regenbogen“ Mohlsdorf an. Frau Regina Walther und Ga-
briele Gräfenhain übergaben diese, die die Kinder auch sofort ausprobierten.
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Liebe Leser der Gemeindebücherei!
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die Bücherei am 
Donnerstag, 27. Dezember 2007 geschlossen bleibt. Allen Lesern 
wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Start in das neue Jahr 2008.
Seit Eröffnung der Bibliothek vor einem Jahr am 28.11.2006 mel-
deten sich 142 Leser an, davon 67 Kinder. Während dieser Zeit ha-
ben 1.035 Besucher 2.160 Medien entliehen. Ausgehend von einem 
Bestand von ca. 3.000 Medien bedeutet dies, dass 2/

3
 des gesamten 

Bestandes ausgeliehen wurde. Besonders freuen wir uns über die Zu-
sammenarbeit mit der Schule und dem Kindergarten in Mohlsdorf.
Regen Zuspruch verzeichnen wir auch an den Tagen des Rentner-
treffs.
Wir wünschen uns auch für das kommende Jahr viel zufriedene Le-
ser!

Anne-Heide Siegel und Hannelore Zanke

Staatliche Grundschule Mohlsdorf
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
im Dezember müssen Sie Ihre Kinder für das Schuljahr 2008/2009 
anmelden. Schulpflicht besteht für alle Kinder, die bis zum 1. August 
2008 sechs Jahre alt werden.
Kinder, die am 30. Juni des Jahres mindestens 5 Jahre alt sind, können 
auf Antrag der Eltern eingeschult werden.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde bzw. das Fami-
lienstammbuch mit. Ihre Kinder müssen nicht dabei sein, da wir im 
Frühjahr für die ABC-Schützen „Schnupperstunden“ bei uns an der 
Schule durchführen.
Termine für die Anmeldung:
Montag, 10.12.07		  10.00 –12.00 Uhr
Dienstag, 11.12.07		  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch, 12.12.07		 10.00 –12.00 Uhr
Freitag, 14.12.07		  10.00 –12.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
gez. Schubert, Schulleiterin

Jugendklub Mohlsdorf 
sucht Nachwuchs!
Alle Jugendlichen ab einem Alter von ca. 12 Jahren sind herzlich ein-
geladen, das Angebot des Jugendklubs Mohlsdorf von Montag bis 
Samstag ab 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr zu nutzen.
Es besteht die Möglichkeit, kostenfrei zu spielen (Tischtennis, Bil-
lard, Darts sowie Unterhaltungsspiele).
Bei Bedarf wird auch Hilfe bei Hausaufgaben angeboten. Interesse? 
– Wir freuen uns auf euren Besuch!

Das Team des Jugendklubs Mohlsdorf

Übersicht der Entsorgungstermine für 
das Jahr 2008
Sperrmüll und Schrott – nur noch auf Abruf
Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abgeholt. Der 
Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin, wie bisher ab 6:00 
Uhr, zur Abholung bereitstehen.
Aufträge werden entgegengenommen:
Montag – Donnerstag	 von 8:00 – 17:00 Uhr
Freitag			   von 8:00 – 15:00 Uhr
unter der Service-Nummer	 (01 80) 2 29 81 68  (12 Cent pro Anruf)
oder 			   unter der Telefonnummer (0 36 61) 	
			   87 68 40 
zu den Öffnungszeiten der Außenstelle des AWV Ostthüringen Greiz

Haus-Müllabfuhr
Mohlsdorf	
Montag – ungerade Kalenderwoche, außer:	
Rosengasse, Haardtberg und An der Gänseleite
Donnerstag – gerade Kalenderwoche: 
nur Rosengasse, Haardtberg und An der Gänseleite
Reudnitz
Mittwoch – gerade Kalenderwoche
Gottesgrün
Mittwoch – gerade Kalenderwoche
Kahmer
Donnerstag – gerade Kalenderwoche
Waldhaus
Montag – ungerade Kalenderwoche
Mohlsdorf, Jägerhaus
28.01.; 25.02.; 25.03.; 21.04.; 19.05.; 16.06.; 14.07.; 11.08.; 08.09.; 
06.10.; 03.11; 01.12.; 29.12. 
Kahmer – kleines Müllfahrzeug (4-wöchige Abfuhr)
23.01.; 20.02.; 19.03.; 16.04.; 14.05.; 11.06.; 09.07.; 06.08.; 03.09.; 
01.10.; 29.10.; 26.11.; 24.12.
Gottesgrün, Eichberg Nr. 59 – 64 (4-wöchige Abfuhr)
23.01.; 20.02.; 19.03.; 16.04.; 14.05.; 11.06.; 09.07.; 06.08.; 03.09.; 
01.10.; 29.10.; 26.11.; 24.12.

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG
Die Ablesung der Hauswasserzähler (keine Wohnungswasserzähler) 
zur Ermittlung der Verbrauchsmengen für das Jahr 2007 erfolgt in der 
Zeit vom 06.12.2007 bis 12.01.2008.
Die zur Ablesung Berechtigten sind im Besitz eines Dienstausweises 
des Zweckverbandes TAWEG, der sie als Mitarbeiter des Unterneh-
mens ausweist.
Wir bitten, die ordnungsgemäße Ablesung und den ungehinderten 
Zugang zu den Messeinrichtungen zu ermöglichen.

Zweckverband Trinkwasserversorgung
und Abwasserbeseitigung Weiße Elster – Greiz
- WAW -

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
und Einwohnermeldeamt
Montag		  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag		  9:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr	 und	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr
Zusätzliche Öffnungszeit des Einwohnermeldeamtes 

Samstag, 15. Dezember 2007 von 9:00 – 10:00 Uhr	Die Gemeindeverwaltung einschließlich Einwohnermeldeamt ist 
am Donnerstag, 27. Dezember 2007 und Freitag, 28. Dezember 
2007 geschlossen.

Schiedsstelle Mohlsdorf
Sprechzeiten – jeweils am 1. Dienstag im Monat
nächste Termine	 Dienstag, 08. Januar 2008
		  Dienstag, 05. Februar 2008
		  jeweils 17:00 – 18:00 Uhr

Vorsitzende der Schiedsstelle: Frau Antje Hupfer
Postadresse:		  Gemeindeverwaltung Mohlsdorf
			   Schiedsstelle
			   Straße der Einheit 6, 
			   07987 Mohlsdorf



Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeam-
ten (KOBB) Herrn Bergner
jeden Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt Mohls-
dorf, Telefon 45 30 52 

Der Bürgermeister der
Gemeinde Mohlsdorf
gratuliert recht herzlich
und wünscht alles Gute
Rentnergeburtstage für den Monat November 
2007
Mohlsdorf
Frau Elisabeth Zink	 am 01. Dezember 2007 zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Hönsch	 am 05. Dezember 2007 zum 75. Geburtstag
Herrn Erich Lettau	 am 08. Dezember 2007 zum 92. Geburtstag
Herrn Klaus Kolb	 am 10. Dezember 2007 zum 65. Geburtstag
Herrn Dieter Forbriger	 am 13. Dezember 2007 zum 70. Geburtstag
Frau Irmgard 
Wasilkowski 	 am 17. Dezember 2007 zum 85. Geburtstag
Frau Anni Schubert	 am 19. Dezember 2007 zum 75. Geburtstag
Frau Christa Naumann	 am 20. Dezember 2007 zum 70. Geburtstag

Reudnitz
Frau Elfriede Pfeifer 	 am 10. Dezember 2007 zum 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Geist	 am 31. Dezember 2007 zum 70. Geburtstag
Kahmer
Herrn Albin Tympel	 am 05. Dezember 2007 zum 93. Geburtstag
Frau Margarete Reiher	 am 14. Dezember 2007 zum 75. Geburtstag

Gottesgrün
Herrn Erich Rohleder	 am 06. Dezember 2007 zum 85. Geburtstag
Frau Gundula Wetzel	 am 20. Dezember 2007 zum 65. Geburtstag	

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf gratuliert dem Ehepaar Chris-
ta und Harry Burkhardt  ganz herzlich am 20. Dezember 2007 zur 
Diamantenen Hochzeit und wünscht weiterhin noch viele schöne 
gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Rentnertreff Mohlsdorf
Ein herzliches Dankeschön an „Krechberger Reisen“ und die Firma 
Jürgen Damm für die Spenden zum Jahresabschluss 2007.
Im Dezember findet kein Seniorentreff statt.

Rentnertreff Gottesgrün 
Der Rentnertreff in Gottesgrün findet immer am 1. Mittwoch im 
Monat  – 15:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Gottesgrün, Ortsstraße 
10 a, statt.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Notdienste
Bei bedrohlichen Situationen und Notfällen kann der Notruf 112 rund 
um die Uhr in Anspruch genommen werden. Die Leitstelle Gera ist 
außerdem zu erreichen unter: (03 65) 41 21 76 oder 4 88 20.
Bei Nichterreichbarkeit des Hausarztes gibt die Rettungsleitstelle 
Gera Auskunft zum ambulanten Notfalldienst der niedergelassenen 
Ärzte.

Darüber hinaus werden Notfälle in der Notaufnahme im Kreiskran-
kenhaus Greiz zu jeder Zeit behandelt.

Frauen in Not
Frauen, die allein oder mit Kindern Schutz vor Gewalt suchen, wen-
den sich bitte an das Frauenschutzhaus in Greiz, Telefon  (0 36 61) 
31 68 oder an die Kreisstelle für Diakonie Greiz, Kirchplatz 3, Tele-
fon  (0 36 61) 26 17.

Jugendliche und Kinder in Not
Schlupfwinkel: Kinderheim „Walter Riedel“ Greiz, Goethestraße 17 
Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80 oder Kinder- und Jugendschutzdienst 
des Diakonie-Vereins Carolinenfeld e.V. „Die Insel“ Greiz, Siebenhit-
ze 51, Telefon (0 36 61) 8 75 83  oder  8 75 84

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Greiz, Carolinenstraße 44	  
01.–31. Dezember 2007	 Tierärztliche Klinik
			   Dr. H.-D. Gerstner
			   Telefon 	 (0 36 61) 45 61 30  
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Weitere wichtige Rufnummern im 
Gemeindegebiet

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf 	 Rufnummer
Frau Dr. med. Möhring-Winkler/
Frau Dipl.-Med. Rohleder	 43  21 21

Arztpraxis Reudnitz
Frau Dipl.-Med. A. Ebert	 43 22 44
Zahnarzt	
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler	 26 12

„Kleeblatt“
Hauskrankenpflege GmbH, Frau Uta Tautz	 43 24 68

Naturheilpraxis
Frau Silke Sturm	 45 78 00

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz	 43 25 47
Grundschule Mohlsdorf	 4 25 83

Kindertagesstätte „Regenbogen“	
Mohlsdorf	 43 25 55

Gemeindeverwaltung	 4 53 00
Fax	 45 30 -17

Feuerwehrgerätehaus der
Freiwilligen Feuerwehr Mohlsdorf	 45 48 84

Landratsamt Greiz	 87 60

Stromversorgung Kundenzentrum Weida	 03 66 03/53 48 00

E.ON Thüringer Energie AG/Strom
Service-Nummer	 01 80/2 69 69 61
Störungsnummer	 01 80/2 69 69 61

Gasversorgung, GVT Schleiz	 0 36 63/4 81 20



Vorschau auf den Monat Januar

1. Januar 2008 Aftersilvester Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

5. Januar 2008 Neujahrsdisco Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

12. Januar 2008 Aprés Ski Party Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

Veranstaltungen im Monat Dezember

8. Dezember 2007,
15:00 Uhr

Vorweihnacht-
liches Konzert

Männerchor Mohlsdorf,
Gasthaus „Zum Kühlen 
Morgen“

8. Dezember 2007 Adventfeuer FSV Mohlsdorf
Sportplatz Mohlsdorf

8. Dezember 2007 Hüttenzauber Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

10. Dezember 2007, 
Montag

Weiberweihnacht Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

12. Dezember 2007 Jahreshauptver-
sammlung mit 
Weihnachtsfeier

VdK
in der Gaststätte „Reiß-
berg 04“, Beginn: 14:00 
Uhr

22. Dezember 2007 Vorweihnachts-
disco

Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

24. Dezember 2007,
ab 21:00 Uhr

Heiligabend bei 
uns

Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo

24. Dezember 2007,
ab 16:00 Uhr

Christvesper mit 
Krippenspiel

Kirche Mohlsdorf

25. Dezember 2007 Weihnachtsdisco Doreen Schaller
Billardcafe Monte Carlo
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Weihnachtsmarkt in Gottesgrün
am 16.12.2007 findet von 14:00 – 17:30 Uhr der 3. Weihnachtsmarkt 
in Gottesgrün statt.
Der EC Reuth/ Gottesgrün und die FFw Gottesgrün laden recht herz-
lich dazu ein!

Weihnachtsprogramm – Reiterhof Jäschke
Am 22. und 23. Dezember 2007 lädt der Reit- und Fahrverein Mohls-
dorf e.V. zum Weihnachtsprogramm ein. Beginn an beiden Tagen um 
15:30 Uhr.

Weihnachtsbaumverkauf vom Förster 
mit Weihnachtsmarkt am 15. Dezember 
2007 
im Forstbetriebshof in Waldhaus/Mohlsdorf
Das Thüringer Forstamt Weida führt am 15.12.2007 in der Zeit von 
11:00 – 17:00 Uhr in Mohlsdorf/Ortsteil Waldhaus auf dem Forstbe-
triebshof einen „Weihnachtsbaumverkauf vom Förster mit Weih-
nachtsmarkt“ durch.
Viele Stände mit regionalen Händlern und weihnachtlichen Angebo-
ten runden diesen Tag ab. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

gez. Herrmann,
Thüringer Forstamt Weida

Große Weihnachtsfeier im 
Autoservice Trützschler
Wir würden uns freuen, Sie am Samstag, dem 08.12.2007, ab 14:00 
Uhr zu unserer Weihnachtsfeier begrüßen zu dürfen.
In diesem Jahr unterhält Sie Berny und Co. mit einer fantastischen 
Bauchredner-Show.
Mit weihnachtlicher Musik unterhalten Sie Annett und Horst sowie 
die Zwickauer Stadtpfeifer. Weihnachtliches Basteln für unsere Klei-
nen an der Bastelstraße.
Unser diesjähriges Highlight: Wir präsentieren Ihnen den neuen KIA7 
Cee´d Sporty Wagen.

Die Weihnachts-Geschenk-Idee: 
Winter-Ferien-Abenteuer im Erzgebirge
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugendbegegnungs-
stätte in Zethau (Landkreis Freiberg/Sachsen) organisiert für Kinder 
von 8 bis 14 Jahren erlebnisreiche Winterferien. Auf dem Programm 
stehen u. a.:
• Motorschlittenfahrt
• Ausflug mit Huskys
• Ski laufen (auch für Anfänger)
• Rodeln
• Kino
• Disco
• Erlebnisbad
• Bowling
• Winterlagerfeuer
• Fackelwanderung
• ... und vieles mehr ...
Die Termine:
• 03.02.– 09.02.2008
• 10.02.– 16.02.2008

Nähere Infos: 
• „Grüne Schule grenzenlos“ Zethau, Tel. (03 73 20) 95 00, 
   www.gruene-schule-grenzenlos.de
• Kinder-Disco Freiberg, Tel. (0 37 31) 21 56 89, www.ki-di.de

E.ON Thüringer Energie AG/Gas
Service-Nummer	 03 61/7 39 00
Störungsnummer	 08 00/6 86 11 77

Wasser/Abwasser
ZV TAWEG Greiz	 0 36 61/61 70

Entsorgungsgesellschaft
„Umwelt“ Mehla	 03 66 22/56 80

Sparkasse Mohlsdorf	 01 80/1 83 05 00 00	
	 zum Ortstarif

Postagentur Reudnitz	 43 00 86

Pfarramt Mohlsdorf	 4 27 00

Antenne Prima-Com (Service-Hotline)	 01 80/3 77 46 22 66

Versicherungsbüro
Frau Esther Risch	 43 22 30

Datum		       Veranstaltung	       Veranstalter/Ort

Datum		       Veranstaltung	        Veranstalter/Ort



52. Vereinsmeisterschaften der 
TSG Concordia Reudnitz 
vom 07.12. bis 15.12.2007
Traditionell veranstaltet die TSG Concordia Reudnitz im Dezember 
jedes Jahres die Vereinsmeisterschaften für alle Mitglieder des Ver-
eins. In den Sportarten Skat, Volleyball, Prellball, Tischtennis und 
Handball kämpfen Aktive und andere Sportbegeisterte um den Titel 
Vereinsmeister und um die Rote Laterne. Folgende Veranstaltungen 
finden statt:
Freitag, 07.12.2007 
Vereinsmeisterschaften im Skat, Vereinsgaststätte „Zur Concordia“, 
Beginn: 19:00 Uhr
Samstag, 08.12.2007 
Ortsmeisterschaften im Schach, Vereinszimmer „Zur Concordia“, 
Zeit: 09:00 bis 14:00 Uhr
Montag, 10.12.2007 
Schulmeisterschaften im Handball, Klassen 5–7, TH Reudnitz, Be-
ginn: 13:45 Uhr, Vereinsmeisterschaften im Volleyball, TH Reudnitz 
Beginn: 19:00 Uhr
Dienstag, 11.12.2007 
Schulmeisterschaften im Handball, Klassen 8 –10, TH Reudnitz, Be-
ginn: 13:45 Uhr
Donnerstag, 13.12.2007 
Vereinsmeisterschaften im Prellball für gemischte Mannschaften, TH 
Reudnitz, Beginn: 19:30 Uhr
Freitag, 14.12.2007 
Vereinsmeisterschaften im Tischtennis für Frauen und Männer, TH 
Reudnitz, Beginn: 18:00 Uhr
Samstag, 15.12.2007 
Vereinsmeisterschaften im Handball für Jugend, Frauen und Männer, 
TH Reudnitz, Beginn: 11:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung der TSG Concordia mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein, TH Reudnitz, Beginn: 19:00 Uhr, Ein-
lass: 18:30 Uhr

Der Vorstand der TSG Concordia Reudnitz wünscht allen Aktiven 
und Gästen viel Erfolg, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand

Tierschutzverein Greiz 
und Umgebung e.V.
Am Tierheim 3, 07973 Greiz, Telefon (0 36 61) 64 43
Am Heiligabend 10. „Pfötchen-Weihnacht“ im Greizer Tierheim
Weihnachten ist für die meisten Menschen ein Fest der Familie. Und 
dass die Familie der Tierfreunde von Jahr zu Jahr wächst, merkt man 
am deutlichsten am Heiligabend im Greizer Tierheim zur traditio-
nellen „Pfötchen-Weihnacht“. Mehr als 500 Menschen haben im letz-
ten Jahr liebevoll den Vierbeinern den Gabentisch gedeckt und sie 
mit Aufmerksamkeit beschenkt. Alle Tierfreunde, die ganz konkret 
und direkt vor Ort Gutes tun wollen, sind auch in diesem Jahr am 24. 
Dezember von 13 bis 15 Uhr nach Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 
3 herzlich eingeladen! Neben Geldspenden werden besonders Kat-
zenfutter und Birnen für die Rotlichtlampen in der Krankenstation 
benötigt. Natürlich sollte zu Weihnachten auch ein besonderes Le-
ckerchen nicht fehlen. Die vierbeinigen Heimbewohner warten schon 
ganz gespannt auf ihre Bescherung.
Schließtage des Greizer Tierheims zum Jahresende
Vom 20.12.07 bis einschließlich 01.01.08 entfallen die üblichen 
Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr im Greizer Tierheim. Die 
Abgabe von Fundtieren und das Gassigehen mit Hunden aus dem 
Tierheim ist selbstverständlich an allen Tagen möglich, wobei eine 
telefonische Terminabsprache unter (0 36 61) 64 43 erwünscht ist. Am 
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Heiligabend öffnet das Tierheim in Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3 
seine Türen von 13 bis 15 Uhr zur 10. „Pfötchen-Weihnacht“.

Kreisvolkshochschule Greiz
Am Hainberg 1, Telefon: (0 36 61) 6 28 00, Leiter: Herr Ulrik Behr
Start ins Frühjahrssemester 2008
Im Januar 2008 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz das Früh-
jahrssemester 2008. Die VHS bietet nicht nur Kurse und Vorträge in 
den Bereichen Berufliche Bildung, Kunst, Kultur, Gesellschaft, Poli-
tik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit an, sondern auch spezifische 
Kurse für Senioren sowie interessante Bildungsreisen.
Nähere Informationen zum kompletten Leistungsspektrum der KVHS 
entnehmen Sie bitte dem neuen VHS-Programmheft 2008. Dieses 
wird ab dem 20.12.2007 in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
des Landkreises, in den Filialen der Sparkassen und Banken sowie 
in den Geschäftsstellen der Krankenkassen und diversen Geschäften 
kostenlos erhältlich sein. Bei Fragen zu den Kursen wenden Sie sich 
bitte direkt an die Mitarbeiter der Kreisvolkshochschule Greiz, Ge-
schäftsstelle Greiz, Am Hainberg 1, Telefon (0 36 61) 62 80-0 oder 
Geschäftsstelle Zeulenroda, Dr.-Gebler-Platz 7, Telefon (03 66 28) 
8 22 15. Außerdem steht allen Internetnutzern  die Homepage www.
kvhs-greiz.de zur Verfügung.  Rechtzeitige Anmeldung zu allen 
Kursen und Vorträgen wird erbeten und ist auch per E-Mail an ver-
waltung@kvhs-greiz.de möglich.
Nutzen Sie das breit gefächerte Bildungs- und Gesundheitsangebot 
Ihrer Kreisvolkshochschule!
Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Greiz
Montag:		  9:00 –12:00 Uhr, 13:00 –16:00 Uhr
Dienstag:		 9:00 –12:00 Uhr, 13:00 –17:00 Uhr
Mittwoch:	 9:00 –12:00 Uhr, 13:00 –15:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr, 13:00 –18:00 Uhr
Freitag:		  9:00 –12:00 Uhr

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Zeulenroda
Montag:		  7:30 –12:00 Uhr 
Dienstag:		 7:30 –12:00 Uhr 
Mittwoch:	 7:30 –12:00 Uhr 
Donnerstag:	 7:30 –18:00 Uhr 
Freitag:		  7:30 –12:00 Uhr

Leistungsangebot 
der Volkssolidarität – 
Kreisverband Greiz

– Pflegedienststation (Betreuung nach SGB V und XI)
– Hauswirtschaftspflege
– Essen auf Rädern
– Betreuung obdachloser Bürger 
– Kulturelles in den Begegnungsstätten
– Sozialshop (Verkauf von gebrauchter Kleidung an Bedürftige)
– Service- und Reiseshop der Volkssolidarität
– Vermittlung von Hausnotruf
– Vermittlung von Beratungen zu Steuer-, Erb- und Sozialrecht

„800 Jahre Greiz – Zeitreise in Bildern“
Folgende Vorträge werden von der Volkssolidarität angeboten und 
können über die Ortsgruppen gebucht werden: 
• Greizer Postkarten schwarz auf weiß
• Greiz in bunten Postkarten
• Der Greizer O-Bus von 1945–1969
• Die Volkssolidarität in Greiz seit 1945
• Greiz 1959 in Bildern 
• Hermine – Bilder aus ihrem Leben
• Der Landkreis in Postkarten (Altkreis Greiz)
• Die Geschichte der PRG 1925–2005



Sozialshop der VS  für sozial benachteiligte Bürger
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 09:00 –13:00 Uhr
Wir  unterstützen sozial benachteiligte Bürger mit Bekleidung, Spiel-
zeug usw., Reichenbacher Str. 158, 07973 Greiz, Telefon (0 36 61) 
67 29 67 

Weihnachtsfeiern in den Ortsgruppen
Ortsgruppe Mohlsdorf
Die Weihnachtsfeier der OG Mohlsdorf  findet am Dienstag, den 11. 
Dezember 2007, 14:00 Uhr im Gasthaus „Zum kühlen Morgen“ statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder der Volkssolidarität recht herzlich einge-
laden.
Ortsgruppe Reudnitz
Die Mitglieder der OG Reudnitz sind recht herzlich zur Weihnachts-
feier am Donnerstag, den 13. Dezember 2007, 14:30 Uhr in die Gast-
stätte „Concordia“ eingeladen.

Die Volkssolidarität – Kreisverband Greiz e. V. wünscht allen Mitglie-
dern, Betreuten, Geschäftspartnern, Mitarbeitern und Freunden der 
Volkssolidarität ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Thomas Gerling, Vorsitzender der OG Mohlsdorf und Reudnitz

Schachtreff 
Zunächst noch einmal die Erinnerung an die Schach-Ortsmeister-
schaft 2007. (Samstag 8.12., 9:00 bis etwa 14:00 Uhr, „Zur Concor-
dia“ in Reudnitz)
Angenehmerweise werden wir immer mehr, es liegen für die „Alten 
Hasen“ bereits sieben Anmeldungen vor, so dass wir erstmals nicht 
mehr „jeder gegen jeden“ spielen können.
Es sind aber noch weitere Anmeldungen möglich: bei mir persönlich 
oder telefonisch (0 36 61/43 58 14) oder per Mail (bernd.sumpf@tur-
niersystem.de). Für Kurzentschlossene ist es auch möglich, einfach 
am Samstag kurz vor 9:00 Uhr zu erscheinen; wenn noch Plätze frei 
sind, können sie mitspielen.

Außerdem wird es auch 
im Dezember wieder 
den üblichen Schach-
treff geben: am Mitt-
woch, dem 12.12. ab 
19 Uhr in der „Concor-
dia“.
Hier noch eine kleine 
Weihnachtsaufgabe: 
Weiß: Kb2; Dc2; 
Ta2,f2; Lg2,h2; Sc3,d8; 
Bb3,c4,c6,d3,e2,e4,e6

Schwarz: Kb6; Dd1; 
Td2,f4; Sd4; Ld7
Weiß zieht und setzt in 
drei Zügen matt!

Bernd Sumpf

Partytime Dezember 2007 im Billardcafe 
„Monte Carlo“
Ganz zu Anfang möchte sich das Team des Billardcafe „Monte Carlo“ 
Mohlsdorf für die vielen Präsente und Glückwünsche anlässlich des 
14-jährigen Bestehens bei ALLEN bedanken. Wir waren sehr happy 
über die gelungene „Geburtstagsparty“. Vielen herzlichen Dank. Es 
war ein wunderschöner Abend.

Hüttenzauber am 08.12.2007 ab 21:00 Uhr mit Rico’s Disco und 
hoffentlich Schnee und einem lustigen EINKEHRSCHWUNG. Der 
gutwärmende Glühwein ist mit Sicherheit vorrätig.
Weiberweihnacht am 10.12.2007
Ab 19:00 Uhr können in den gemütlichen Hallen des „Monte“ die 
Frauen mal ganz gemütlich Weiberweihnacht feiern. Rico’s Disco hat 
sich für diesen Abend viel vorgenommen. Und natürlich tanzen, was 
die High Heels hergeben!
Angedacht ist ein Weihnachtsprogramm mit Überraschungen, lecke-
ren Weihnachtsmännern (mit und ohne … ?) – aber nur für’s Auge. 
Na, und dann schauen wir mal, was noch so passiert. Natürlich ist 
das auch eine blendende Gelegenheit für Vereine und andere Gesell-
schaften, ihre Weihnachtsfeier da mit einzubringen. Und natürlich 
die Weihnachtstänze am 22.12.2007 und am 25.12.2007. Um aus 
dem üblichen Weihnachtstrott mal auszubrechen und die Weihnachts-
gans abtanzen zu können, lädt das Team des „Monte Carlo“ und 
„Rico’s Disco“ ganz herzlich zum Weihnachtstanz an beiden Tagen 
ein. Ab 21:00 Uhr geht es wie gewohnt mit alten und neuen Hits lo-
cker vom Hocker. Die Engelchen des „Monte“ freuen sich, Ihnen ein 
abwechslungsreiches Programm bieten zu können. Am 24.12.2007 
könnt ihr mit uns ab 21:00 Uhr Weihnachten feiern.
Wir möchten auch gleich die Gunst der Zeit nutzen, um uns bei al-
len Gästen, Helfern, Geschäftsfreunden, Lieferanten – halt bei allen, 
die uns das ganz Jahr die „Stange gehalten haben“, zu bedanken, ein 
wunderschönes Weihnachtsfest wünschen, einen guten Rutsch und 
alles Gute und Beste für das Jahr 2008.

Doreen Schaller 
und ihr Monteteam

Presseinformation
zur Verlängerung des Regionalmanagements der Region Greiz 
und Berufung des neuen Regionalmanagers
Termin am 07.11.2007 um 11:30 Uhr im TITV Textilforschungsinsti-
tut Thüringen-Vogtland, Zeulenrodaer Straße 42, 07973 Greiz
Mit Wirkung zum 01. November 2007 erfolgt für das Regionalma-
nagement der Region Greiz eine Verlängerung um weitere drei Jah-
re bis Oktober 2010. Die Landrätin des Landkreises Greiz, Martina 
Schweinsburg, übergibt hierzu die Verlängerungsvereinbarung an Dr. 
Uwe Möhring, Direktor des Maßnahmeträgers TITV.
Gemeinsam mit den Mitteln des Freistaates Thüringen stehen dem 
Regionalmanagement damit wiederum 750.000 EUR für Projekte 
zur Verfügung, die der weiteren Entwicklung des Landkreises Greiz 
dienen.
Von 2004 –2007 wurden durch das Regionalmanagement eine Viel-
zahl von Projekten in den Handlungsfeldern Wirtschaft, Tourismus 
und weiche Standortfaktoren initiiert und erfolgreich umgesetzt. Alle 
Vorhaben haben dabei eines zum Ziel gehabt: mit konkreten Maß-
nahmen und Partnern vor Ort die Lebensqualität im Landkreis Greiz 
zu erhöhen, die Region wahrnehmbar zu präsentieren und für den 
(Wirtschafts-)Standort zu werben. Die Medien berichteten z.T. aus-
führlich darüber. 
Für die künftige Periode gilt es, diese Arbeit fortzusetzen und den 
Aktionsradius des Regionalmanagements auszuweiten. Erfolgreiche 
Projekte wie die Akquisition von Forschungsprojekten für unsere Un-
ternehmen, der Ausbau erneuerbarer Energien, die „Guten Seelen“ 
oder die Initiativen zur touristischen Entwicklung des „Thüringer 
Vogtlandes“ werden fortgesetzt. Neue Projekte müssen auf den Weg 
gebracht werden, Partner gefunden und Mitstreiter gesucht werden.
Kerstin Kramer, die vereinbarungsgemäß die Projektleitung zum 
31.10. abgab, um sich wieder voll ihrer Tätigkeit als BVMW-Kreisge-
schäftsführerin zu widmen, freut sich, dass sich das Regionalmanage-
ment derart gut positionieren konnte. Der Verlängerung wurde ohne 
Beanstandungen seitens der Bewilligungsbehörden stattgegeben, was 
auch die gute Unterstützung durch den Träger TITV verdeutlicht. Die 
Arbeit und die Ergebnisse des Regionalmanagements wurden von 
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Kommunen, Unternehmen, Einrichtungen und Bürgern anerkannt. 
Und besonders wichtig ist, dass mit den Geldern erhebliche Aufträge 
an regionale Unternehmen und Partner verbunden waren. 
Landrätin Martina Schweinsburg dankt Frau Kramer und dem gesam-
ten Team für die geleistete Arbeit und bedauert, dass Frau Kramer 
künftig nicht mehr zur Verfügung steht. Mit Berufung des neuen Re-
gionalmanagers, Herrn Mario Walther, der als bisheriger Leiter der 
Stabsstelle in der Vorbereitung und Durchführung der BUGA 2007 
eine sehr gute Arbeit leistete, kann ohne Zeitverzug die Arbeit fort-
gesetzt werden.
Herr Walther konnte sich in einer öffentlichen Ausschreibung durch-
setzen und tritt am 12.11.2007 seinen Dienst an. Neben der Konti-
nuität in der bisherigen Arbeit wird er u.a. einen Schwerpunkt in der 
landkreisübergreifenden Kooperation setzen. 

Kinderhilfe Westafrika e.V. teilt mit:
Wegen der Bildunterschrift im letzten Amtsblatt, die durchaus miss-
verstanden werden konnte, wurden wir von verschiedenen Leuten 
gefragt, ob wir nun keine Fahrräder mehr sammeln. Wir sammeln 
weiterhin Fahrräder, Nähmaschinen und Computer. Wir haben zwar 
inzwischen etwa 100 Fahrräder erhalten, aber es reicht noch nicht, um 
einen Container zu senden. 
Vorinformation: Über die kürzliche Reise von drei Vereinsmitglie-
dern nach Afrika wird es voraussichtlich im Januar einen öffentlichen 
Bilder- und Filmvortrag geben, zu dem wir alle Interessenten herz-
lich einladen. Den genauen Termin und Ort geben wir rechtzeitig 
bekannt.

Torsten Krauße, Vorsitzender

Hilfspakete für krebskranke Kinder in 
Weißrussland – DAK bietet sich wieder 
als Sammelpunkt an
Weihnachten steht vor der Tür und auch dieses Jahr soll wieder den 
Kindern, die auf der Schattenseite des Lebens stehen, eine Freude 
gemacht werden.
Die DAK unterstützt deshalb die Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ für krebskranke Kinder in Weißrussland. Bis zum 14. Dezember 
können weihnachtlich verpackte Schuhkartons, mit Spiel- und Schul-
sachen, Kleidung und Süßigkeiten, bei uns in der DAK Geschäfts-
stelle Greiz, Marienstraße 1 – 5 und in der DAK Geschäftsstelle in 
Zeulenroda, Markt 6 abgegeben werden.
Die Aufschrift mit dem Vermerk, ob das Geschenk für einen Jungen 
oder ein Mädchen ist, und die Altersangabe wäre wünschenswert 
und würde das Verschenken erleichtern. Weitere Infos unter (0 36 61) 
7 06 10 oder (03 66 28) 69 70.

Die Kameraden der JF Mohlsdorf
Kurzfassung des Brandschutztipp-Aushangs im Dezember: „So 
verhindern Sie Weihnachtsbaumbrände“
Es sollte auf Folgendes geachtet werden:
– Bis zur Aufstellung nur kühl lagern
– Kipp- und standsicher aufstellen
– Mind. 50 cm Abstand von brennbaren Gegenständen
– Bei elektrischer Beleuchtung darauf achten, dass Kabel etc. noch 

in Ordnung sind
Ihre Feuerwehr ist auch in der Weihnachtszeit für Sie bereit! Das 
ist aber noch nicht alles! Ausführlicher können Sie dieses Thema 
an diesen Infokästen nachlesen: Mohlsdorf (Schule, Feuerwehr, Str. 
der Einheit – Höhe Gemeindeamt und im Gemeindeamt), Reudnitz 
(Schule und Bushaltestelle) sowie in Kahmer und Gottesgrün. Ihre 
Jugendfeuerwehr.
Besuchen Sie auch unsere Website: www.jf-mohlsdorf.de.vu

Am 3. Oktober konnte die Jugendfeuerwehr beim Herbstfest des 
Mohlsdorfer Feuerwehrvereins ihr zehnjähriges Jubiläum feiern. An 
diesem Tag erlebten wir einen fairen Wettkampf gegen die Jugendfeu-
erwehr Zeulenroda und konnten uns über die Anwesenheit der jungen 
Kameraden aus Berga freuen. Unsere Jungs gaben sich große Mühe 
und zeigten viel Engagement und Begeisterung für die Sache; sie er-
reichten den 2. Platz. Doch dieser Jugendfeuerwehrwettkampf hätte 
ohne die Unterstützung zahlreicher Unternehmen nicht stattfinden 
können. Daher bedankt sich die Jugendfeuerwehr bei ihren Jubilä-
umssponsoren:

AIDA Friseur GmbH – Allianz Uwe Angermann – Allianz Thomas 
Berger – Allianz Christian Degelmann – Autoservice Trützschler –
Baugeschäft Hohmuth – Bausanierung Andreas Heberl – Bauschlos-
serei Opitz – Billardcafé Monte Carlo – Blase Bau – Blumen Scholz 
– Bräutigam Kunststoffsysteme – Computerservice A–Z Heiko Pelz 
– Dachdeckerei Heiko Dix – Eis Heydel – Fahrschule Herzog & 
Knüpfer – Fahrschule Thomas Urban – Flechsig Automobile – Flie-
senlegermeister Rainer Burkhardt – Fliesenlegermeister Gerhard 
Rohleder – Garten- & Landschaftsbau Jürgen Hercht – Garten- & 
Landschaftspflege Holger Greschok – Gasthaus & Pension Pampel 
– Gaststätte „Zur Concordia“ Inh. Thomas Frenzel – Getränkehandel 
Weber – Gothaer Versicherung Lysander Trenner – Heilpraktiker-
praxis Silke Sturm – Heizungsbau Claus Schrinner – Hotel & Res-
taurant Gudd – Ingenieurbüro Halbauer – Ingenieurbüro Wolfgang 
Müller – Kachelofenwohnwelt Lutz Kolibal – Lackiererei Meckel & 
Stier – Lebensmittelhandel Bernd Rose – Malermeister Dieter Koller 
– Maxtec GmbH – Mecklenburgische Ramona Becker – Mela Sen-
sortechnik – Physiotherapie Schubert – Rechtsanwalt Udo Heinze 
– Rolladenbau Fischer – Sanitär Holger Kanis – S & R Autoservice 
– S-Druck Gottesgrün – Sparkasse Gera-Greiz – Sport Schumann 
– THD Fahrdienst A. Trommer – TOP Herold – Umzugsservice Peu-
ckert – Volger Land- & Baumaschinen – Zimmerei Helmut Feustel 
– Zimmerei Sven Langheinrich

Nach wochenlangem harten Training und Vorbereitungen für unser 
Jubiläum lud uns Fliesenlegermeister Gerhard Rohleder am 12. Ok-
tober zum Kegeln ein. Nach dieser langen Vorbereitungsphase tat uns 
diese Abwechslung ganz gut, weshalb wir uns auch bei ihm nochmals 
bedanken möchten.
Wir wünschen allen Bürgern, insbesondere all jenen, die uns 
unterstütz(t)en, ein fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch und guten Start in 2008!

informiert
Toxoplasmose-Test nicht immer sinnvoll
Mit der Abkürzung IGeL werden individuelle Gesundheitsleistungen 
bezeichnet, die Patienten aus der eigenen Tasche bezahlen müssen. 
„Patienten sollten sich deshalb im Vorfeld einer solchen Untersuchung 
bei ihrer Kasse informieren und beim Arzt einen Kostenvoranschlag 
einholen“, so Gabriele Hoffrichter, AOK-Regionalleiterin in Greiz. 
Dies gilt auch für einen Test auf Toxoplasmose (Infektionskrankheit) 
bei Schwangeren. Diese Blutuntersuchung ist eine Kassenleistung, 
wenn bei der werdenden Mutter ein Infektionsverdacht vorliegt. Ist 
dem nicht so, muss die Untersuchung auf den durch Katzenkot über-
tragenen Erreger selbst bezahlt werden. Das ist nicht immer nützlich, 
denn das Testergebnis ist nicht in jedem Fall einhundertprozentig aus-
sagefähig.
AOK unterstützt Kinder mit Lese- und Rechtschreibschwäche –
LegaKids-Lesebox hilft Betroffenen
Laut europäischer Legasthenieorganisation kämpfen in Thüringen 
etwa 10 bis 15 Prozent der Kinder und Jugendlichen mit einer Lese- 
und Rechtschreibschwäche (Legasthenie). Das würde rund 17.700 
Schülern an allgemeinbildenden Schulen im Freistaat entsprechen. 
„Deshalb bietet die AOK jetzt eine Lesebox zur Lernhilfe an. Die 
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AOK-LegaKids-Lesebox soll Kindern dabei helfen, sich aktiv mit 
der Lese- und Rechtschreibschwäche auseinanderzusetzen“, infor-
miert AOK-Regionalleiterin Gabriele Hoffrichter aus Greiz. Die Box 
beinhaltet ein Silbenlesebuch, Bücher, Kartenspiele zum Reimen 
und Wörter erkennen, ein Gedicht-Legespiel sowie ein Puzzle, ein 
Plüschtier und Poster. 
Die Lesebox kann zum Selbstkostenpreis von 23,10 Euro plus 4,90 
Euro Versandgebühren bestellt werden: telefonisch unter der Num-
mer: (01 80) 5 00 52 90 oder per E-Mail unter service@aok-verlag.de. 
Weitere Informationen zu der Lesebox gibt es im Internet unter www.
legakids.net.
AOK-Wahltarife bleiben auch 2008 gültig
Wer bei der AOK Thüringen einen Wahltarif abgeschlossen hat, be-
hält diesen Vertrag auch, wenn die AOKs Thüringen und Sachsen ab 
Januar zur neuen AOK PLUS fusionieren. Eine Neu-Einschreibung 
ist nicht nötig und alle Vorteile bleiben erhalten. „Je nach Einkommen 
sind verschiedene Tarifstufen wählbar. Die Höhe der Prämienauszah-
lung richtet sich nach dem individuellen Selbstbehalt pro Jahr. Wer 
beispielsweise kein Kassenrezept einlöst oder nicht im Krankenhaus 
war, kann sich eine Prämie mit bis zu 600 Euro sichern“, informiert 
AOK-Regionalleiterin Gabriele Hoffrichter. Das Risiko dabei bleibt 
gering. Bei Vorsorgeuntersuchungen oder Arztbesuchen ohne Rezept 
wird nichts von der Prämie abgezogen. Informationen und Anmel-
demöglichkeiten gibt es in der AOK-Geschäftsstelle in Greiz, oder 
beim AOK-Servicetelefon unter: (01 80) 2 47 10 00 (Der Anruf kostet 
nur sechs Cent aus dem Festnetz, Handypreis abweichend).

Für die Zukunft unserer Kinder
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Mohlsdorf,
Adventszeit – die Zeit im Jahr, in der man sich auf die wichtigen 
Dinge im Leben besinnt.
Mir liegt die Zukunft unserer Kinder und unserer Region sehr am 
Herzen.
Gemeinsam mit mittlerweile 100 Mitgliedern des Evangelischen 
Schulvereins Fraureuth e.V. habe ich mir fest vorgenommen, wieder 
eine Mittelschule (Regelschule) in Fraureuth zu eröffnen. Dabei ha-
ben wir auch die Kinder aus der Gemeinde Mohlsdorf im Blick. Da-
für bitte ich Sie um Ihre Unterstützung. Gemeinsam können wir die 
Evangelische Mittelschule in Fraureuth aufbauen.
Warten Sie nicht ab, wie weit wir ohne Ihre Unterstützung kommen. 
Auf Sie kommt es an! Legen Sie mit uns gemeinsam den Grundstein, 
und helfen Sie uns!
Mit herzlichen Grüßen, Ihr Jörg Bachmann, Pfarrer
Vorsitzender des Evangelischen Schulvereins Fraureuth e.V. 
Spendenkonto: Konto-Nr. : 2 272 002 830 BLZ: 870 550 00, Sparkasse 
Zwickau

Kleingartenanlage „Baumschule“ 
Mohlsdorf e. V.
Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren Angehörigen eine schö-
ne Adventszeit und ein geruhsames Weihnachtsfest und für das Jahr 
2008 alles Gute.

Der Vorstand

Kirchennachrichten
des Ev.-Luth. Pfarramtes 
Herrmannsgrün zu Mohlsdorf
Dezember 2007
Monatsspruch:
Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit 
Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie 
wandeln und nicht müde werden.		            Jesaja 40,31

Unsere gottesdienstlichen Veranstaltungen:

09.12. 2. Advent 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

16.12. 3. Advent 14:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl, Einführung 
der Kirchenältesten

22.12. Samstag 17:00 Uhr Adventsmusik mit Chor 
und Kantor Otto

23.12. 4. Advent Kein Gottesdienst

24.12. Heiligabend 16:00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel

25.12. 1. Weihnachts-
Feiertag

Kein Gottesdienst

26.12. 2. Weihnachts-
Feiertag

9:30 Uhr Gottesdienst

31.12. Silvester 17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
mit Heiligem Abendmahl

01.01. Neujahr Kein Gottesdienst

Christenlehre – montags um 15:00 Uhr kleine Gruppe, um 16:00 
Uhr große Gruppe.

Der Kirchenchor trifft sich montags um 18:30 Uhr zu seiner Probe 
im Pfarrhaus.

Die Hauskreise treffen sich mittwochs zur abgesprochenen Zeit.

Seniorenkreis findet am Mittwoch, dem 05.12. um 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus statt.

Konfirmandenunterricht ist donnerstags um 16:30 Uhr im Pfarr-
haus.

Die Junge Gemeinde lädt freitags um 19:30 Uhr zur Krippenspiel-
probe ein. 

Zum Gebet für unser Land wird am 16. Dezember um 19:30 Uhr in 
das Pfarrhaus eingeladen.

In unserer Kirchengemeinde wurde am 18. November 2007 ein neuer 
Gemeindekirchenrat gewählt. 101 Gemeindeglieder haben von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht. Es wurden 95 gültige Stimmen abge-
geben.
Es waren 10 Mitglieder in den Gemeindekirchenrat zu wählen. Ge-
wählt wurden zu Mitgliedern des Gemeindekirchenrates:
• Christoph Nieke,
• Dieter Hohmuth,
• Ines Greschok,
• Christian Hohmuth,
• Stefan Greschok,
• Matthias Fallak,
• Corina Lindner,
• Matthias Sperber,
• Gabriele Repkewitz,
• Claus Scheffel.

Zum Stellvertreter wurden gewählt:
• Steve Fallak

Der Gottesdienst zur Einführung der neu gewählten Kirchenältesten 
findet am 16. Dezember 2007 in der Kirche in Herrmannsgrün statt.
Die konstituierende Sitzung mit der Wahl der oder des Vorsitzenden 
findet am 16. Dezember 2007 statt. 
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Kirchenspiegel Kirchgemeinde 
Gottesgrün Dezember 2007
Gottesdienste:

09.12. 2. Advent 10:00 Uhr musikalischer Gottes-
dienst mit einem Team 
um Christel Ziergiebel 
und Gerhard Pohl

16.12. 3. Advent 10:00 Uhr

24.12. Heiliger Abend 15:00 Uhr Christvesper mit Kinder-
musical

25.12. 1. Weihnachts-
tag

08:30 Uhr

26.12. 2. Weihnachts-
tag

10:00 Uhr

30.12. 1. Sonntag nach 
Weihnachten

08:30 Uhr

31.12. Silvester 17:00 Uhr mit Abendmahl

01.01. Neujahr 15:30 Uhr

Veranstaltungen und Kreise:
Bibelstunde: 	 Donnerstag, 06.12. um 14:30 Uhr 
		  Donnerstag, 20.12. um 14:30 Uhr Adventsfeier

Kinder– und Jugendprogramm Gottesgrün:
Dienstag: 	 15:00 Uhr – Christenlehre
Donnerstag: 	 16:00 Uhr – Konfirmandenkurs

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft Reuth-
Gottesgrün:
Sonntag, 09.12. 	 15:00 Uhr – Bezirksadventsfeier in Greiz
Dienstag,  11.12.	 20:00 Uhr – Hauskreis in Reuth
Donnerstag, 13.12.	 20:00 Uhr – Hauskreis in Gottesgrün und Reud-

nitz
Sonntag, 16.12.	 14:00 – 18:00 Uhr EC-WEIHNACHTSMARKT 

in Gottesgrün (Dorfgemeinschaftshaus-Feuer-
wehr)

Montag, 17.12.	 19:30 Uhr – Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 23.12.	 14:30 Uhr – Weihnachtsfamiliennachmittag mit 

Kinder-Mini-Musical
Sonntag		  18:00 Uhr – EC-Jugend Reuth
Samstag		  09:30 Uhr – Boxenstopp für Kids

Konzerte in der Kirche Fraureuth
Orgelmusik zum Weihnachtsmarkt 	 Sonntag – 16.12., 15:30 Uhr
Weihnachtliches Konzert 		  2. Weihnachtstag – 26.12.,	
im Kerzenschein	  		  17:00 Uhr

Vielen Dank
Das Jahr 2007 geht nun zu Ende. Es war in unserer Kirchgemein-
de Gottesgrün ein erlebnisreiches Jahr. Wir konnten die Bauarbei-
ten der Außensanierung unserer Kirche abschließen und auch noch 
den Altarraum renovieren. Wir denken an die Zelttage und an unser 
Kirchweihfest dankbar zurück. An dieser Stelle möchte ich Ihnen noch 
einmal Danke sagen für Ihr Engagement und Ihre Mitarbeit, auch für 
Ihre finanzielle Unterstützung.

Aber wir wollen auch schon wieder nach vorn schauen. Da steht jetzt 
die weitere Renovierung unserer Gottesgrüner Orgel an. Das Melo-
dicon soll nun renoviert werden, dafür benötigen wir aber weiterhin 
Ihre finanzielle Unterstützung.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihr Pfar-
rer Jörg Bachmann

Gemeindebüro
Dienstag, 09:00 – 12:00 Uhr in Fraureuth, Pfarrhaus Markt 7
Donnerstag, 09:00 – 12:00 Uhr in Fraureuth, Pfarrhaus Markt 7
des Weiteren nach den Gemeindeveranstaltungen und nach Verein-
barung
Telefon: (0 37 61) 20 88	
E-Mail: pfarramt@kirchgemeinde-fraureuth.de

Redaktionsschluss
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Mohlsdorf erscheint am 
Donnerstag, 03. Januar 2008.
Annahmeschluss hierzu ist am Montag, 17. Dezember 2007, 
12:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Mohlsdorf. Wir bitten 
um Beachtung!
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Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

07980 Waltersdorf
bei Berga/Elster

Steinermühle
Tel. 036 623-23 555

Rechtsgebiete: Arbeitsrecht         Verkehrsrecht         Strafrecht
Priv. Baurecht         Ehe-, Familien- und Erbrecht

Mühlberg 37

Wir liefern
Ihnen jede
gewünschte
Menge!
Auch Koks, 
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Brennholz

KOHLEHANDEL SCHÖNFELS FBS GmbH
Tel.: 03 76 07/1 78 28

DEUTSCHE Brikett (1.Qual.)

DEUTSCHE Brikett (2. Qual.)

CS-Brikett  (Siebqualität)

Alle Preise beinhalten MwSt. und Anlieferung
ab 2,00 t

/50 kg

9,90
  8,30
  7,00

ab 5,00 t
/50 kg

8,90
7,30
5,60

KOHLEPREISE





Weitere Anwendung:

• Qualitätskontrolle/Funktionsnachweis/Fehlersuche an:

   - Wärmedämmungen bei Gebäuden, 

    Trockenbauwänden und technischen Anlagen

  - offen oder verdeckt  verlegten Heizungsleitungen

• Überprüfung elektrischer Anlagen auf unzulässige Erwärmung 

 (z. B. Überlast – Schiefl ast – lose Klemmstellen)

•  Temperaturkontrollen an Maschinen und  Anlagen

Prüfungen erfolgen ohne Abschaltung oder Betriebsunterbrechung!

Wärmebilder machen Schwach-

stellen mit Wärmeverlusten an 

Gebäuden sichtbar und bieten 

Ihnen damit eine Entscheidungs-

hilfe für effektive Maßnahmen 

zur Heizkostensenkung!

Mit Infrarot-Thermografi e den Wärmeverlusten auf die Spur kommen!

Frank Langhammer
Auf der Windhöhe 39, 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 70 94-0

Winterzeit = Heizzeit

Infrarot-Thermografi e

www.waerme-sehen.de

Telefon: (0 36 61) 43 28 21
www.Fliesen-Burkhardt.de

Fa. Rainer Burkhardt –
Fliesenlegermeister
Albert-Steinbach-Straße 26
07987 Reudnitz

Ein herzliches Dankeschön an all unsere geschätzten 
Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe Festtage und viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg für`s neue Jahr!

Holger
07987 Mohlsdorf
Raasdorfer Straße 7
Telefon/Fax (0 36 61) 4 28 63

Klempnerei • Sanitärinstallation • Heizungsbau
www.kanis.de.vu    

Meisterbetrieb
Ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesegnetes neues Jahr

wünschen wir unseren Kunden und Geschäfts-

freunden sowie der gesamten Einwohnerschaft

und danken für das auch in diesem Jahr

wiederum entgegengebrachte Vertrauen.

  Fleischerei
Michael

07987 Reudnitz, Albert-Steinbach-Str. 3, Tel.: 03661/433291
08427 Fraureuth, Markt 4, Tel.: 03761/2489

Unserer werten Kundschaft sowie allen Bekannten & Freunden wünschen
wir ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.
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Aktuelle Veranstaltungshinweise: Dez. 07 - Jan. 08

Wir freuen uns auf Sie! Seniorenwohnzentrum „An der Schlossbrücke”
Karl-Liebknecht-Platz 3, 07973 Greiz, Tel.: 0 36 61 - 4 58 0

Seniorenwohnzentrum „An der Schlossbrücke”
Selbsthilfegruppe "Muskelerkrankung"
Termin: 11.12.2007 um 16:00 Uhr - kostenfrei

Seniorencafé "Vorfreude ist die schönste Freude"
Termin: 20.12.2007 um 14:30 Uhr - kostenfrei mit dem Kindergarten “Käthe Oswald”

Selbsthilfegruppe "Menschen mit Demenz"
Termin: 08.01.2008 um 14:30 Uhr - kostenfrei

Blutspende, Institut für Transfusionsmedizin Suhl  
Termin: 16.01.2008 von 16:00 bis 19.00 Uhr - kostenfrei

Seniorencafé 
Termin: 24.01.2008 um 14:30 Uhr - kostenfrei 

Die Pflegesprechstunde - nach telefonischer Vereinbarung - kostenfrei

Günstiger Mittagstisch - für Greizer Senioren - nach Vorbestellung 
* Änderungen vorbehalten

S & R Autoservice Reudnitz GmbH
Abschleppdienst & Pannenhilfe
Tag/Nacht: (01 71) 7 28 52 01

All unseren Kunden und Bekannten wünschen
wir ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2008!

Werdauer Straße 17, 07987 Reudnitz, Tel. (0 36 61) 43 28 06
www.asr-reudnitz.de

Ernst Tischendorf GbR Druckerei & Buchbinderei · Gotthold-Roth-Straße 19 · 07973 Greiz

Ernst Tischendorf GbR Druckerei & Buchbinderei · Inhaber: Christian und Heinrich Tischendorf · Gotthold-Roth-Straße 19 · 07973 Greiz · PSF 1162 · 07961 Greiz
Telefon: (0 36 61) 62 93-0 · Telefax: (0 36 61) 62 93-22 · ISDN: (0 36 61) 47 91 31 · www.druckerei-tischendorf.de · info@druckerei-tischendorf.de

Anzeigenredaktion
Gotthold-Roth-Str. 19, 07973 Greiz

Telefon: (0 36 61) 62 93-14
Telefax: (0 36 61) 62 93-22

Korrektur zur Schaltung einer Anzeige im Amtsblatt
von Mohlsdorf

Greiz, 23. November `07

mit freundlichen Grüßen

Katja Schmidt
Anzeigenberaterin

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich bedanke mich für Ihr Interesse an unserem Amtsblatt. Anbei erhalten Sie die gewünschte Anzeige zur Ansicht. Die Anzeige
ist 90 x 100 mm groß, farbig und kostet netto 104,00 Euro. Die Schaltung würde im Dezember (7. Dezember) 2007 erfolgen.
Bei Fragen oder Änderungswünschen, stehe ich Ihnen unter Tel.: 03661/6293-14 sehr gern zur Verfügung!

S & R Autoservice
Reudnitz GmbH

Jetzt schon an 
Weihnachten denken...

...mit einem Geschenkgutschein 
vom Bauzentrum Löffler!

G r e i z  •  R e i c h e n b a c h
We i d a  •  P l a u e n
G e r a  •  Z w i c k a u

P e t e r s b e r g

Bauzentrum

Äußere Greizer Str. 14
OT Reudnitz,
07987 Mohlsdorf

Das Bad – der Raum mit den meisten Möglichkeiten.
MODERNE BÄDER

HEIZUNGEN
und

SERVICE

Schrinner

Tel. (0 36 61) 43 24 74
Fax (0 36 61) 43 61 02

Anzeige Amtsblätter Ausgabe Dezember 2007

Wir beraten Sie gern!

Nun ist das Bad fertig und wir schauen zurück 
auf ein produktives und erfolgreiches Jahr. 

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden, 
Bekannten und Verwandten eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für 2008!

SchrinnerDezember07.pdf   20.09.2007   11:24:24 Uhr

Geht nicht unter: Ihre Werbung im Amtsblatt!

Telefon 03661 629314

Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.



Wir wünschen allen Kunden, Freunden und 
Bekannten sowie allen Lesern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Gleichzeitig danken wir für das in 
uns gesetzte Vertrauen. 

Ihr Team vom Autohaus Fröde & Rüger

Autohaus Fröde & Rüger GmbH & Co. KG
Reichenbacher Straße 65, 07973 Greiz
Tel.: 0 36 61/70 85 70

07987 Mohlsdorf · An der Spornburg 1
Tel. 0 36 61/67 41 11 · Fax 0 36 61/45 26 31

Wir sagen herzlich Danke, all unseren werten Kunden und 
Geschäftspartnern für die gute und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit. Wir wünschen Ihnen sowie 
allen Freunden und Bekannten frohe 
Weihnachtstage und fürs neue Jahre 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihre Firma
Rolladenbau & Maschinenfabrik

Wir wünschen allen Lesern 
des Amtsblattes 

eine friedvolle, besinnliche 
Weihnachtszeit und für das 

neue Jahr viel Glück, 
Erfolg und Gesundheit!



DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

HARTLEIB & KUTSCHERA
LACKIER- UND WERBE GMBH & Co. KG

             Schlitten kaputt?
Wir holen Sie ab!








